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Beschlussvorlage GV
Gemeinde Glienicke/Nordbahn

Status:
Datum:
Einreicher: 

öffentlich
11.09.2014
Fraktion Büdnis 90/Die 
Grünen / PIRATEN

Vorlage 2014-243-BV-1

Federführend: Bürgermeister

Berichterstatter: Herr Wundermann

Beschluss-Nr.:                            bestätigt:                            Datum:

Beschluss über den Antrag B90/Die Grünen / PIRATEN über die Pflanzung von 
Straßenbäumen im Jahr 2014
Beratungsfolge:
Status Datum Gremium

Öffentlich 23.09.2014 Gemeindevertretung Glienicke/Nordbahn

Beschlussvorschlag 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Glienicke/Nordbahn beauftragt die Verwaltung 
sowohl in der Lindenstraße als auch in der Nohlstraße alle geeigneten Pflanzstellen im Jahr 
2014 mit Straßenbäumen zu bepflanzen. 
 
Begründung
Am 13.12.2012 hat die Gemeindevertretung beschlossen, dass in Glienicke bis zum Jahr 
2020 ca. 500 zusätzliche Straßenbäume gepflanzt werden sollen. Die Anzahl der 
Pflanzungen soll jährlich gleich verteilt erfolgen. 

Im Jahr 2013 und im Jahr 2014 haben bisher keine zusätzlichen Pflanzungen stattgefunden. 
Das widerspricht dem Beschluss vom Dezember 2012. Es besteht nun dringender 
Handlungsbedarf. 

Um die Selbstverpflichtung bis zum Jahr 2020 zu realisieren, sollten noch im Jahr 2014 
Straßenbäume gepflanzt werden. Das ist nach unserer Abschätzung in den genannten 
Straßen möglich. Ab dem Jahr 2015 können die Pflanzungen dann auf Grundlage der 
Ergebnisse der AG Straßenbaumkonzept erfolgen. 

Durch die Pflanzungen wird 25 Jahre nach der friedlichen Revolution außerdem die 
Schneise des ehemaligen Mauerstreifens in den genannten Straßen geschlossen. Es bietet 
sich an, die Maßnahme im Jubiläumsjahr abzuschließen.

Der Ausschuss für Technische Infrastruktur, Gewerbe hat sich in seiner Sitzung am 
10.09.2004 mit der Vorlage befasst. 
 
Die Empfehlung wurde mit

7 Ja-Stimmen, Nein-Stimmen und Enthaltungen

 einstimmig gefasst          mehrheitlich gefasst          nicht gefasst.

 



                                                           Seite: 2/2

Finanzielle Auswirkung der Maßnahme  JA  NEIN

Produkt 54101
Nutzungsdauer:  Jahre

Gesamtkosten der Maßnahme: 14.000,00 €
Fördermittel/ Zuschüsse:
Anliegerbeiträge:
Eigenanteil der Gemeinde: 14.000,00 €

Ergebnishaushalt lfd. Haushaltsjahr Folgejahre
Aufwendungen
Abschreibung
Folgekosten aus Personalaufwendungen
Folgekosten aus Sachaufwendungen 14.000,00 €

Erträge
Erträge aus Auflösungen Sonderposten
(Beiträge / Fördermittel)
Erträge aus der Nutzung
(z.B. Benutzungsgebühren)
geplante Kosteneinsparungen 

Finanzhaushalt lfd. Haushaltsjahr Folgejahre
Einzahlungen
Auszahlungen 14.000,00 €
 
Bemerkungen:

gez. Herr Wundermann
Vorsitzender der Fraktion
 

Beratungsergebnis Beschlussvorlage GV:    

Anzahl der gesetzlichen Vertreter (einschließlich Bürgermeister): 
Anwesend:

Ja-Stimmen:
Nein-Stimmen: 
Stimmenthaltungen: 

Bemerkung:
Auf Grund des § 22 der Brandenburgischen Kommunalverfassung waren  keine  
folgende Mitglieder der Gemeindevertretung von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen.
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